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Wahrheit und Freiheit 
 

Johannes 8,31.32.36 

• 31 Zu den Juden, die nun an ihn glaubten, sagte Jesus: Wenn ihr an meinen Worten fest-

haltet und das tut, was ich euch gesagt habe, dann seid ihr wirklich meine Jünger.  
32 Ihr werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen!  

• 36 Wenn euch also der Sohn frei macht, dann seid ihr wirklich frei . 

 

 

Freiheit hängt ab vom Wahrheitsgehalt der Informationen,  

die unser Handeln bestimmen, schützen und steigern. Walter Lippmann 

 

 

Evangelium -> Wahrheit 

Evangelium -> Jesus Christus 

 
https://de.wikipedia.org/wiki/Walter_Lippmann 

Walter Lippmann (* 23. September 1889 in New York; † 14. Dezember 1974 bei New York) war ein amerika-

nischer Journalist und Publizist. Er gilt in den USA als meistgelesener und einflussreichster politischer Schrift-

steller des 20. Jahrhunderts. Sein Werk Die öffentliche Meinung von 1922[1] wird als grundlegendes Werk 

des Journalismus, der Medienwissenschaften, der Politikwissenschaft und der Sozialpsychologie betrach-

tet.[2][3][4][5] 

 

 

Wahrheit ist ein Inhalt oder eine Aussage, die mit der Wirklichkeit übereinstimmt. 

• Aktuell scheint es so, dass die «Wahrheit» nicht mehr so gefragt ist.  

• Die Meinung ist heutzutage oft folgende: Alles ist relativ. Jeder empfindet es anders. 

Jeder hat eine andere Sicht. Es ist geradezu ein Dogma unserer Zeit, dass es keine abso-

lute Wahrheit gibt. Hinweis: Mehr dazu am 11. Februar 24. Predigtthema: «Dogmen unserer Zeit». 

• In der Politik und in den Medien geht es immer weniger um Wahrheit. Es geht nicht um 

den Wahrheitsgehalt einer Botschaft sondern um die Wirkung der Botschaft.   

• In der Politik: Es geht um Macht, Einfluss und Wählergunst. Z.B. bei den amerikani-

schen Präsidentenwahlen kann man in etwa ausrechnen, wieviel es bringt, wenn man 

sich für oder gegen Abtreibung ausspricht.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Walter_Lippmann
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• In den Medien: Hier geht es um Reichweite für TV-Sender, um Auflagezahlen für Zei-

tungen und um Klicks bei YouTube.  

• Auch in der Wissenschaft findet eine schleichende Erosion der Wahrheit statt. Es gibt 

zunehmend gesponserte Studien, geschönte Fakten und gefälschte Diagramme.  

 

• Damit sage ich nicht, dass alles in der Politik nur vorgespielt, alles in den Medien gelo-

gen und alles, was uns als wissenschaftlich verkauft wird, gefälscht ist. Doch ist die Ten-

denz eindeutig in diese Richtung. Jedenfalls in meiner Beobachtung.  

 

 
 

 

Beispiele 

 

Covid-Pandemie 

• Der Sars-Covid-II-Virus wurde höchstwahrscheinlich künstlich erzeugt und stammt aus 

einem Labor in Wuhan. Dafür gibt es Hinweise, die ich für stichhaltig halte.  
 www.dailymail.co.uk/health/article-12344189/paper-killed-Covid-lab-leak-theory-months-pandemic-

retracted-damaging-public-faith-science-coalition-experts-demand.html  

 www.vbruttel.substack.com/p/es-war-ein-laborunfall-wie-geheimdiensterkenntni?utm_source=subs-

tack&utm_medium=email   

• Corona: Impfung und Wirkung. Die Wahrheit über die mangelnde Wirkung der Impfung 

und die teilweise drastischen Nebenwirkungen wurde bzw. wird verschwiegen oder un-

terdrückt. Es findet keine öffentliche Aufarbeitung statt. Auch nicht über die Milliarden-

Deals mit den beteiligten Chemiefirmen. 

 

Wissenschaft: eine Art neue Religion 

• Die Evolutions-Theorie wird uns als absolute Wahrheit verkauft – als eine Art wissen-

schaftliches Dogma. Wer dieses Dogma nicht teilt, wird aus der Wissenschafts-Commu-

nity exkommuniziert. Mehr dazu am 11. Februar 24.   

• Klima-Wandel: Die Informationen aus offiziellen Quellen sind einseitig. Es wird Druck 

gemacht und teilweise Panik geschürt. Auch wenn dazu Grafiken gefälscht und Daten 

manipuliert werden müssen. Auch dazu mehr am 11. Februar 24.  

Ich bin völlig überzeugt: Die Welt wird nicht wegen einem Klimawandel untergehen! 
www.youtube.com/watch?v=UOHBIfdbjgI  / www.youtube.com/watch?v=grH4Qm5QTCY  

www.wissen-ist-relevant.com/vortrage/markus-fiedler-klimawandeln-auf-den-spuren-menschenge-

machter-desinformation/  

www.youtube.com/watch?v=QMoyQYHTZLk&ab_channel=BeholdIsraelwithAmirTsarfati   

 

Medien, Politik und Wissenschaft 

• Medien, Politik und Wissenschaft sind Realitäten, die uns und unser Handeln beeinflu s-

sen. Sie haben auch Einfluss auf unsere Motivation und unsere Stimmung. 

 Medien zeigen nicht die Wirklichkeit, sie bilden selbst eine Wirklichkeit. 

• Es gibt eine Möglichkeit, wie wir uns zurecht finden können. Es gibt einen Ausweg: 

http://www.dailymail.co.uk/health/article-12344189/paper-killed-Covid-lab-leak-theory-months-pandemic-retracted-damaging-public-faith-science-coalition-experts-demand.html
http://www.dailymail.co.uk/health/article-12344189/paper-killed-Covid-lab-leak-theory-months-pandemic-retracted-damaging-public-faith-science-coalition-experts-demand.html
http://www.vbruttel.substack.com/p/es-war-ein-laborunfall-wie-geheimdiensterkenntni?utm_source=substack&utm_medium=email
http://www.vbruttel.substack.com/p/es-war-ein-laborunfall-wie-geheimdiensterkenntni?utm_source=substack&utm_medium=email
http://www.youtube.com/watch?v=UOHBIfdbjgI
http://www.youtube.com/watch?v=grH4Qm5QTCY
http://www.wissen-ist-relevant.com/vortrage/markus-fiedler-klimawandeln-auf-den-spuren-menschengemachter-desinformation/
http://www.wissen-ist-relevant.com/vortrage/markus-fiedler-klimawandeln-auf-den-spuren-menschengemachter-desinformation/
http://www.youtube.com/watch?v=QMoyQYHTZLk&ab_channel=BeholdIsraelwithAmirTsarfati
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Wir brauchen einen übergeordneten Orientierungspunkt!  

 

• Der ausserhalb unseres momentanen Gesellschafts-Narratives angesiedelt ist und aus-

serhalb der Medien-Matrix. 

• Wir brauchen einen zuverlässigen Massstab, der über dem Zeitgeist steht.  

Der tragfähig ist. Der verankert ist in der Realität und nicht in einer Ideologie. 

 

So kommen wir zu Gott und zu Gottes Wort. 

So kommen wir zur Nachricht, die Gott uns gesendet hat: zum Evangelium. 

 

 
 

 

Das Evangelium –  

die beste Botschaft der Welt! 

 

 

 

 

 

 

 

Die Einzigartigkeit des Evangeliums 
 

 

Was ist das Einzigartige am Evangelium? 

• Das Evangelium ist eine offenbarte Botschaft von Gott, keine Erfindung von Menschen. 

• Das Evangelium zeigt uns, wie Gott ist und wie wir Menschen sind.  

• Das Evangelium ist Gottes Liebes- und Hoffnungs-Botschaft für die ganze Menschheit.  

• Das Evangelium zeigt dir und mir den Weg zur Erlösung. Es geht um Jesus Christus. Das 

Evangelium zeigt mir, wie ich mit Gott in eine persönliche Beziehung kommen kann und 

wie ich eingeklinkt werde in Gottes Heilsplan mit der Welt. 

• Das Evangelium ist Offenbarung über den Beginn und das Ende der Geschichte.  
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• Evangelium ist die Botschaft von Gottes Königreich und zeigt uns, was wirklich wichtig 

ist und entscheidend für das ganze Leben und das Leben nach dem Leben. 

• Der Heilige Geist und sein Wirken ist mit dem Evangelium verbunden. Das ermöglicht 

unsere Entfaltung als Personen zur best-möglichen Version von uns.  

• Das Evangelium ermöglicht ein Leben in Fülle und Freiheit (in Verbindung mit dem drei-

einigen Gott). 

 

Was bedeutet(e) «Evangelium»? 

 
 

 

 

Exkurs zu: Was bedeutet(e) "Evangelium"? 

 

 

Der kleine Pauly, DTV, München 1975; Band 2, Sp.395.  

• Das Wort "Evangelium" war in jener Zeit gebräuchlich. Evangelium war z.B. die Siegesbotschaft im Krieg. 

Evangelium waren auch freudige Botschaften im privaten und im politischen Leben.  

• Durch den Kaiserkult bekam "Evangelium" religiöse Bedeutung: Evangelium ist die Nachricht von der 

Geburt des Kaisers, von seiner Mündigkeitserklärung und seiner Thronbesteigung. Auch die Befehle des 

Kaisers werden Evangelium genannt. 

 

A. Pohl, Kommentar zum Markus-Evangelium, CD-Version, Absatz 366:  

• Sprechend für den Geist dieser Verwendung ist eine Inschrift aus der kleinasiatischen Stadt Priene aus 

dem Jahre 9 v.Chr. Sie feiert die Geburt von Kaiser Augustus (Text hier vereinfacht, vgl. ThBLNT I, S. 296 

und ThWNT II, S. 438): "Dieser Tag hat der Welt ein anderes Gesicht gegeben. Sie wäre verloren, wenn 

nicht in seiner Geburt für alle Menschen das Heil aufgestrahlt wäre. Zum Heil der Welt ist dieser Mensch 

mit solchen Gaben erfüllt, daß er uns und den kommenden Geschlechtern als Heiland gesandt ist. All 

Fehd hat nun ein Ende, alles wird er herrlich machen. Die Hoffnungen der Väter sind erfüllt. Unm öglich, 

daß je ein Größerer kommen könnte. Sein Geburtstag hat der Welt die Evangelien beschert, die sich mit 

seinem Namen verbinden. Mit seiner Geburt beginnt eine neue Zeitrechnung."  

 

A. Pohl, aaO:  

• Die Anzeige der Geburt des Augustus blieb nicht das einzige "Evangelium". Viele weitere Daten aus Le-

ben und Werk der jeweiligen Kaiser gingen als "Evangelien" ins Land: Mündigkeitserklärung, Thronbe-

steigung, Regierungserklärung, Erlasse (auch Hinrichtungserlasse!) und Kriegstaten. Nichts ging vom Kai-

serhof aus, das sich nicht penetrant optimistisch als "Evangelium" ausgab. Weil der Kaiser als mehr als 

nur ein Mensch galt, nämlich als Verkörperung des Göttlichen auf Erden, hatte all sein Tun und Lassen in 
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der trostlosen, seufzenden Menschheit Freudenausbrüche auszulösen. In diesem Sinne wurden die Pro-

vinzen von "Evangelien" überflutet - sicher oft bis zum Überdruss einer apathischen Bevölkerung.  

 

• Hier haben wir wirklich eine gute Botschaft: Der Sohn Gottes ist geboren: Der Herr aller Herren, der 

König aller Könige. Die Botschaft des Engels ist Grund zur Freude.  

 
Exkurs Ende 

 

Das sind DIE Facts, um die es wirklich geht! 

• Die Nachricht von Gottes Reich und von Jesus Christus ist der Wahrheit verpflichtet, 

stimmt mit der Wirklichkeit und allen Fakten überein und hat das zum Inhalt, was für 

uns Menschen am Wichtigsten ist. 

• Wer sich darauf einlässt, findet das wahre Leben, findet ein erfülltes Leben und wird 

begleitet von Gottes Segen.  

 

Es gibt kein bewiesenes Faktum, das dem Evangelium widersprich! 

Ideologien, Meinungen, Theorien, Folgerungen können dem Evangelium widersprechen. 

 

• Das Evangelium ist eine gute Botschaft: Die beste, die es gibt! Gratis-Erlösung! 

• Das Evangelium ist eine wichtige Botschaft: Die wichtigste, die es gibt!  

Daran entscheidet sich alles.  

• Das Evangelium ist eine umfassende Botschaft: Zeit und Ewigkeit, Himmel und Erde. 

• Das Evangelium ist DIE Botschaft! DIE Nachricht! 

 

 

Beispiele aus dem Neuen Testament 

 

Lukas 2,10.11 

• Der Engel («angelos») sagte: Fürchtet euch nicht! Ich verkünde euch eine gute Bot-

schaft, die das ganze Volk mit grosser Freude erfüllen wird (wörtlich: «Ich evangelisiere 

euch eine grosse Freude»): 11 Heute ist für euch in der Stadt, in der schon David gebo-

ren wurde, der versprochene Retter zur Welt gekommen. Es ist Christus, der Herr. 

 

Lukas 1,18.19 

• Zacharias sagte zum Engel: Woran soll ich erkennen, dass das alles geschehen wird? Ich 

bin doch ein alter Mann, und meine Frau ist auch nicht mehr jung. 

• Der Engel erwiderte: Ich bin Gabriel. Ich stehe vor Gott und bin von ihm gesandt, um 

mit dir zu reden und dir diese gute Nachricht zu bringen (wörtlich: «…und dir das zu 

evangelisieren»). 

 

Matthäus 4,23 

• Jesus zog durch ganz Galiläa. Er lehrte in den Synagogen, verkündete das Evangelium 

vom Reich Gottes und heilte alle Kranken und Leidenden im Volk. 

 

Apostelgeschichte 8,12 

• Als sie Philippus glaubten, der das Evangelium vom Reich Gottes und vom Namen Jesu 

Christi verkündete (wörtlich: «…der evangelisierte über das Reich Gottes und den Na-

men Jesu Christi»), liessen sie sich taufen, Männer und Frauen. 
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Was ist Freiheit? 
 

Freiheit hat zwei Richtungen:  

• Freiheit von etwas und Freiheit zu etwas.  

• Das schauen wir uns jetzt näher an.  

 

Freiheit wovon? 

• Das Evangelium befreit dich von der ideologischen Gefangenschaft unseres Zeitgeistes. 

• Du wirst unabhängiger von menschlichen Meinungen, egoistischen Weltsichten und 

engstirnigen Behauptungen. 

• Du wirst befreit von Schuld, von Sorgen und mancherlei Ballast.  

• Du wirst nach und nach frei von negativen Auswirkungen deiner Vergangenheit. Deine 

Seele kann aufatmen. 

• Du kannst nach und nach immer freier werden – bis zum Moment, an dem du heim-

gehst.. 

 

Freiheit wozu? 

• Du lernst selbst zu denken und zu entscheiden. Du lernst, hindernde Gedanken, angst-

auslösende Empfindungen und lähmende innere Lügen loszulassen. 

• Du kannst dich als Person charakterlich entfalten. Du kannst reifer werden. 

• Du kannst dein Potential entdecken und weiterentwickeln. 

• Du wirst frei, zu vergeben und Versöhnung zu leben. 

• Du kannst Liebe annehmen, Liebe „verdauen“ und Liebe weitergeben.   

Befreit zu bedingungsloser Liebe!  

 

Vgl. die Jahreslosung 2024, 1. Korinther 16,14: «Alles bei euch geschehe in Liebe.» 

 

Galater 5,1.13.14 

• 1 Zur Freiheit hat Christus uns befreit! Bleibt daher standhaft und lasst euch nicht wie-

der unter das Joch der Sklaverei zwingen! 

• 13 Geschwister, ihr seid zur Freiheit berufen! Doch gebraucht eure Freiheit nicht als 

Vorwand, um die Wünsche eurer selbstsüchtigen Natur zu befriedigen, sondern dient 

einander in Liebe. 14 Denn das ganze Gesetz ist in einem einzigen Wort zusammenge-

fasst, in dem Gebot »Liebe deinen Nächsten wie dich selbst.« 

 

Was macht uns unfrei? 

• Menschliche Interpretationen des Evangeliums bzw. der Wahrheit 

• Religion: Leistung bringen um eine Gegenleistung von Gott oder von Göttern zu bekom-

men   

• Traditionen, die erstarren oder die einen zu hohen Stellenwert bekommen haben 

 

Das Evangelium macht frei. 

• Ihr werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen! 

Wenn euch also der Sohn frei macht, dann seid ihr wirklich frei.  Johannes 8,32.36 

 

• Freiheit hängt ab vom Wahrheitsgehalt der Informationen,  

die unser Handeln bestimmen, schützen und steigern. Walter Lippmann 
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Anhang 
 

 

ChatGPT 4.0: 14. Dezember 2023: https://chatgptx.de/  

Was ist "Freiheit"? Kannst du etwas dazu sagen, einerseits aus einem philosophischen 

Standpunkt und andererseits in einem religiös-christlichen Sinn? 

 

Freiheit ist ein vielschichtiges Konzept, das in der Philosophie und Religion unterschiedlich 

interpretiert wird. Hier sind einige Perspektiven auf Freiheit aus beiden Bereichen:  

 

Philosophischer Standpunkt: 

In der Philosophie wird Freiheit oft als die Fähigkeit eines Individuums verstanden, ohne 

Zwang zu handeln und eigene Entscheidungen zu treffen. Es gibt verschiedene Arten von 

Freiheit, die in der philosophischen Literatur diskutiert werden: 

• Negative Freiheit: Dies bezieht sich auf die Abwesenheit von Hindernissen, Zwängen 

oder Einmischung durch andere. Der Philosoph Isaiah Berlin hat diesen Begriff geprägt 

und ihn als Freiheit "von" etwas definiert. 

• Positive Freiheit: Im Gegensatz dazu steht die positive Freiheit für die Möglichkeit, sein 

eigenes Leben zu kontrollieren und selbstbestimmt zu handeln. Es geht um die Freiheit 

"zu" etwas – also um die Fähigkeit, seine eigenen Ziele zu verfolgen und sein Potenzial 

zu verwirklichen. 

• Autonomie: Ein weiterer wichtiger Aspekt der Freiheit ist das Konzept der Autonomie, 

das die Selbstgesetzgebung und Unabhängigkeit des Willens betont. Immanuel Kant sah 

Autonomie als grundlegend für moralisches Handeln an. 

• Determinismus vs. Willensfreiheit: Eine zentrale Debatte in der Philosophie dreht sich 

um die Frage, ob menschliches Verhalten vollständig durch vorherige Ursachen deter-

miniert ist oder ob Menschen über freien Willen verfügen. 

 

Religiös-christlicher Sinn: 

Im christlichen Kontext hat Freiheit mehrere Dimensionen: 

• Theologische Freiheit: Christen glauben, dass wahre Freiheit durch Jesus Christus er-

langt wird. Diese Freiheit bezieht sich auf die Befreiung von der Sünde und den Konse-

quenzen des Sündenfalls. In Johannes 8:36 heißt es: "Wenn euch nun der Sohn frei 

macht, so seid ihr wirklich frei." 

• Moralische Freiheit: Im Christentum wird auch die Fähigkeit betont, moralisch richtig 

zu handeln und Gottes Willen zu wählen. Diese Art von Freiheit ist eng mit Verantwor-

tung und dem Streben nach einem tugendhaften Leben verbunden. 

• Spirituelle Freiheit: Christliche Spiritualität sieht Freiheit als einen Zustand inneren 

Friedens und Befreiung von weltlichen Bindungen und Begierden an.  

• Soziale und politische Freiheit: Viele christliche Denominationen setzen sich für soziale 

Gerechtigkeit ein und betrachten es als Teil ihrer Mission, für die Befreiung von Unter-

drückung und Ungerechtigkeit in der Gesellschaft einzutreten. 

 

In beiden Bereichen – Philosophie und Religion – ist das Thema Freiheit komplex und führt 

oft zu weiterführenden Diskussionen über Ethik, Verantwortung und das Wesen des 

Menschseins. 

 

https://chatgptx.de/

